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Zur Tagesgeschichte
Der Einst der ihrer nach den Faschingsferien harren

den Debatten scheint von den verschiedenen Fraktionen der
französischen Nationalversammlung in seiner ganzen Schwere
empfunden zu werden Die Frage Republik oder Monar
chie tritt wiederum in den Bordergrund allerdings nicht
unter günstigen Aussichten für die Verfechter der letzteren
Der Bruch zwischen den Legitimisten und der Partei der
Orleans ist so zweifellos und diesmal zugleich so tiefgehend
daß die Union bereits den Moment für gekommen erachtet
der Fusion eine Leichenrede zu halten

Danach ist eine Versöhnung der beiden Linien des
Hauses Frankreich wohl weniger denn je zuvor zu erwarten
und es scheint als ob die Ankunft der Prinzessin von
Koburg in Paris den Riß nur beschleunigt hätte Bereits
ist in Pariser Blättern von Enthüllungen die Rede mit
welchen die äußerste Rechte ihre untreu gewordenen Freunde
bedroht und zwar sollen diese Enthüllungen in der Veröf
fentlichung von Briefen bestehen durch welche die Partei
führer der Orleanisten in bedenklicher Weise kompromittirt
wüttm Hrn Thiers sowie allen Fraktionen der Linken
kommt dieser Zwiespalt der monarchistischen Partei natürlich

in hohem Maße zu Statten
Schnell verlaufend gestalten sich die Dinge in Spanien

Ein Telegramm meldet von einer Krisis des erst acht Tage
alten Ministeriums welchem eine Purification durch Aus
scheiden der nicht republikanischen Elemente bevorsteht Die

den Karlisten angebotene der in Aussicht gestellte Amnestie
scheint aus dieselben nur von geringer Wirkung zu sein
Ungeachtet der für den Schutz der Eisenbahnen getroffenen
Maßnahmen fahren sie fort die Bahnlinien zu unterbrechen
und die Bahnhöfe zu zerstören

Andererseits aecentnirt sich auch die ultrarepublikanische
Bewegung immer deutlicher In Barcelona haben die bür
gerlichen Behörden den obersten Militair Autoritäten das
Kommando abgenommen und Heerschau über die Truppen
geMen In der Provinz Murcia hat an verschiedenen
Stellen die Kommune auf dem platten Lande Nachahmung
gesunden

In den Dörfern haben sich revolutionäre Junten ge
bildet und u A ihre Thätigkeit mit Aushebung der Nacht
wächter und Feldhülerposten so wie mit Befestigung des
Octroi und der Munizipalsteuern begonnen Dem Jmpar
cial zufolge soll sogar der Maire von Lhon ein Corps von
ZlM Mann ächter Lhonesen angeboten haben um der
söderirten Republik im Kampfe gegen die Karlisten zu helfen
Herr Castelar hat jedoch zum größten Bedauern der Pari
ser Patrie dieses Anerbieten höflich mit dem Bemerken ab
gelehnt daß die Regierung der Rupublik stark genug sei
allem mit den Earlisten fertig zu werden Derselbe Jm
parcial meldet ferner daß 32 Obersten und 4U Oberstlieu
tenants von der Artillerie ihren Abschied genommen haben

die Armee der Republik verliert damit jedenfalls einen

wesentlichen Theil ihrer intelligentesten Offiziere während
dieselben ohne Zweifel für eine monarchische Kanditatur
eine erhebliche Stütze bilden werden

Der N Fr Pr gehen eine Reihe von Telegrammen
aus Portugal zu welche darthun daß dieses Land und sein
Vertreter sich durch die Vorgänge im benachbarten Spanien
wenig angenehm berührt sind Das Parlament hat die von
der Regierung beantragte Einberufung der Reserven geneh
migt und der Herzog von Loul Marquis de Sa Latino
Eoelho und der Bischof von Vizen die Führer der beiden
Oppositionsparteien haben sich gegen jede wie immer gear
tete Kundgebung wider die Regierung in diesem Augen
blicke ausgesprochen und erklärt daß jetzt unter den in
Spanien obwaltenden Verhältnissen sich Alle um den König
und die bestehenden Institutionen schaaren müssen

In Betreff des das italienische Parlament beschäftigen
den Klostergesetzes ist zu berichten daß die Regierung eine
neue Veränderung ihrer Stellung zu Art 2 des Gesetzes
vorgenommen zu haben scheint Nachdem das Ministerium
zuerst die Generalalhäuser aufgegeben haben die Minister
Lanza Visconti Venosta und De Falco die Frage wenn
auch in gemilderter Form wieder aufgenommen Sie ver
langen für jeden Ordensgeneral eine Rente von 3 60V0
Lire und eine Woh iung in dem Kloster in welchem derselbe
gegenwärtig residirt Die Majorität der Kommission soll
geneigt sein in diese doppelte Konzession wenn auch in
letztere nur provisorisch zu willigen Die Jesuiten sollten
nach Ansicht der Kommission jedoch von diesem Benefizium
endgültig ausgeschlossen werden ein Punkt der auf heftigen
Widerspruch der Minister stieß

Die italienischen Blätter enthalten seit einigen Tagen
die sonderbarsten Gerüchte Der Turiner Messaggiere Jta
liano hat eine Depesche von Florenz bekommen wonach
geheime Agenten dasetdst angekommen sind und Werbebureaux
für Rechnung der spanischen Regierung eröffnet haben
Sie zahlen 5W L mit der Bedingung sofortiger Abreise

Die Nazione glaubt darauf nach genauer Erkundigung
versichern zu dürfen daß die geheimen Agenten von welchen
die erwähnte Depesche spricht noch nicht in Florenz ange
kommen sind und daher auch ihre Werbebureaux noch nicht
haben össnen können Sie will damit aber nicht sagen

daß eine gewisse Partei keine Versammlungen hält um
sich über gewisse Dinge zu verständigen

Deutsches Reich
Landtag Berlin den 24 Februar

Das Haus der Abgeordneten erledigte heute in zweiter
Berathung das Erbschaftssteu rgefetz

Die Kirchengesetz Commission hat jetzt auch den vi rten
kirchlichen Gesetzentwurf betreffend den Austritt aus der
Kirche erledigt Man hat schließlich die ungleiche Behand
lung des Austritts und des Uebertritts wiederhergestellt

für die vierwöchentliche Erwägungsfrist des Austretenden
eine einfachere Form statuirt und endlich die Zeit der Bei
tragspflicht des Austretenden für außerordentliche Bauten
um zwei Jahr verlängert

Das dem Abgeordnetenhause vorgelegte Diätengesetz
normirt die Diäten auf 5 Thlr pro Tag bisher 3 Thlr
An Reisetosten sollen gewährt werden für Eisenbahn oder
Dampfschiffe 1l Sgr pro Meile und Ab und Zugang
1 Thlr bisher 2V Sgr für Post und andere Fahrge
legenheiten pro Meile 1 /z Thlr bisher 1 Thlr In
Kraft soll das Gesetz in der nächsten Legislaturperiode treten

Berlin 24 Febr In den Kreisen unserer Haute
inanc ö ist man durchaus damit einverstanden daß die

Special Untersuchungs Commission ihre Thätigkeit möglichst
extensiv fasse um so weit als irgend thunlich allen Schwin
deleien aus die Spur zu kommen die bei den tausenderlei
Finanzgeschäften der letzten zwei Jahre mit untergelausen
sind Unsere Geschäftswelt kannte diejenigen Unternehmun
gen die auf Humbug bafiren ganz genau und wünscht die
gründlichste Enthüllung um ihres Credits wie ihres Renom
m6s hatber damit nicht das große Publikum zu der Vor
stellung gelange es sei auf dem Gebiet der Gründungen
Alles durch die Bank faul Kerne Annahme ist unbegrün
deter als diese es ist aber freilich richtig daß des größten
Schwindels mehrere recht renommirte Finanz Gesellschaften
ersten Ranges gerade so sehr isich schuldig gemacht haben
wie einige rasch emporgekommene Jopper die noch vor zwei
Jahren glücklich waren wenn sie von den Aeltesten der
Kaufmannschaft nicht exmittirt wurden Erweitert die
Special UnterfuchungS Commissron ihre Competenz nur bis
zu dem Recht der Zeugenvermehrung und citirt sie zu eid
lichen Auslassungen geachtete Bankiers so ist nichts leichter
als hinter die Schliche der Meistcompromittirten zu kommen
dereu Namen hier Jeder kennt und von deren unsaubern
Geschäften man in allen Gesellschaftskreisen zu erzählen weiß

Wie in parlamentarischen Kreisen heut erzählt
wurde beabsichtigt der Geh Ober Regierungsrath Wagener
gegen alle diejenigen hiesigen und Proviuzialzeitungen klag
bar zu werden die nach feiner Meinung über ihn Artikel
injuriöfen resp verleumderischen Characters verfaßt oder
reproducirt haben

Der Reichstag wird am 1t März zusammen
treten Aus lediglich formellen Gründen ist die Einberu
fung noch nicht erfolgt sie ist jedoch beschlossene Sache
ES ist schon vor längerer Zeit darauf hingewiesen worden
daß die Znkonvenienz gleichzeitigen Tagens von Reichstag und

Landtag nicht wohl zu vermeiden sein werde Der Beginn
der Thätigkeit des Reichstags der unter Andrem über
große Summen zu befinden haben wird darf keinen Auf
schub erleiden auch würden sonst seine Arbeiten in den
Sommer hineinreichen und eine noch härtere Jnkonvenienz
zur Folge haben

Feuilleton

Das Kräutlein Widertod
Eine Geschichte aus den Alpen von August Silberstein

Fortsetzung

Sag nit ja sag nit nein fuhr Mirl fort Es
ist mir gleich Ich weiß es doch Und ob der Forstjung
Dein Feind ist oder Dein Freund wie er sich stellt

Naz mußte unwillkürlich den Kopf wenden und das
Gesicht ganz ihr zu

Und ob Dein Stutzen gut versteckt ist
Er ruckte und zuckte unwillkürlich
Und ob die Kugeln die Du bei der Pfingstweih in

der Kirchen hast unter anderem Geweihten heimlich versteckt
gehabt und hast mit segnen lassen ob sie treffen und besser

sein als die andern
Naz griff unwillkürlich nach ihrer Hand Sie wußte

ja so viel Sie hatte nicht mehr zu rathen sie wußte
alles genau

Das geht nit richtig zu sagte er und verrieth sich
noch selbst mehr indem er lange und geständnißvoll den
Kops schüttelte

Haha kicherte sie Als ob unsereins nit mehr
wußt als ihr junges Schlecker und Leckervqlk Hast das
Krüppelholz da wachsen gesehen Hast den Wald dort drü
ben die ganze Bergleiter niederschlagen gesehen und wieder
wachsen daß sie ihn wieder schlagen und sägen Aber ich
Merk s und bedenk s

Naz war ganz zage und zerknirscht vo dieser That
sache Den hohen Bergwald drüben mit den riesigen Fich
ten und Föhren den er nie anders als hoch und dicht und
dick gesehen nicht vorhanden den Gesteingrund kahl

und schon damals die Mirl da das schien ihm eine
unfaßbare Zeit da hörte ferne Rechnung fast auf Die
Alte erschien ihm wie der Berggeist selbst wie die Steinfee
oder aus dein Felsgeklüfte herausgekommen seit Urzeiten
er bebte fast ihm war s unheimlich und ehrsurchtgebietmd
zugleich

Sider seitdem warst Du da sagte er gedehnt
ängstlich halblaut

War ich sagte sie fest Und sider kenn ich Kraut
und Stein jed s Wachsthum und jede Heimlichkeit und
jed s Mittel und jeden Brauch Wenn ich nit alles thu
was ich könnt und weiß so ist s eben weil ich so muß
und damit ich meine Kräftigkeit beHall zur Zeit wenn ichs
brauch

Er ins Gras gestützt und auf das Bröckelstein sah
ihr unverwandt starr ins Gesicht sein Herz schlug an das
dicke Hemd und über seinen Leib lief es leise wie ein Gru
seln und Beben dahin

Und Du könntest was brauchen von mir Ich wußt
was zu brauchen für Dich

Mirl Du rief er auf nachdem er eine kurze Weile
geschwiegen hatte Mirl Du Ich bitt Dich red red
sag mir alles Du könntest mir helfen

Zuerst red Du Bekenn aufrichtig wo s Dir fehlt
wenn ich auch wissen kann ohne daß Du S sagst aber es
muß sein daß Du s selbst mit Deinen Lippen und von
Deinem Herzen red tst

Mirl die Phrosi Und für die Phrosi eine
Hütten und die Kuh für den Hausstand und

Sag s nur Und zuerst deswegen die gewilderten
Gamshänt und die Hirschdecken und Geweih meinst
ich weiß nit

Ja ja sagte er wie verzweifelt und bekennend
Und die vermaledeiten Jägerhund und die lauernden Forst

lent Hilf mir hilf mir rief er verzweifelt und
flehend auf

Kennst das Schußkraut sagte sie nachdrücklich
G hört hab ich davon, g sehen hab ichs nit
Das schließt die Wunden wenn sie noch so groß

und weit und tief Wenn der Güßvogel Grünspecht schreit
und zum Nest eintragt und man überrascht ihn und macht
seine Sprüche unv Ruf daß er s aus m Schnabel fallen
laßt so hat man s Ich ich

Du Hast s
Ich Hab s sagte sie mit funkelndem Auge Noch

mehr Ich hab noch mehr
Er schwieg und suchte zu schlucken ihn würgte förm

lich der trockene Hals vor Aufregung Er sah sie nur un
verwandt durchdringend an Er blieb stumm

Kennst Du das Kräutlein Widertod rief Mirl
Sie stand auf sie sprach kein Wort mehr nachdem sie

diese bedeutungsvollen hervorgestoßen sie rückte sich empor
und sie hatte wieder einen stützenden Stab jenen wilden
zackigen der sie noch seltsamer und furchtbarer machte
Darauf lehnte sie sich damit stand sie einen Augenblick
dann bewegte sie sich zum Weitergehen

Naz sprang aus
Halt nein geh nit fort Red mehr mit mir Red

ich bitt Dich verlaß mich nimmer
Er griff nach ihrem Arm um sie zu halten sie hielt

auch an aber sprach nichts und strich seltsam mit ihren
Blicken über sein Gesicht

Das rechte Kräutl Widritad ich hab schon davon
gehört sagte er fast tonlos

Du Hast s fügte er endlich hinzu Das echte
heimliche

Sie lächelte höhnisch machte eine kurze rasche Kopf
bewegung die viel sagen wollte Weißt denn wie alt ich
bin Kannst s sicher z sammenzählen

Gieb gieb flehte er
Gieb wiederholte er zum dritten Male
Leicht gesagt Hihi gar leicht gieb



Der Ausschuß des Bundesraths für Eisenbahn
Post und Telegraphenwesen hat am Sonnabend die auf
Wunsch des bairischen Vertreters vor einigen Wochen unter
brochene Berathung d S Gesetzentwurfs betreffend die Ab
änderung des Posttaxgesetz s wieder aufgenommen Wie
erinnerlich handelt es sich in der Hauptsache um d e Be
seitigung der bisherigen Taxen sür Packete bis M Pfund
und um die Einführung einer einheitlichen Posttaxe für alle
Entfernungen welche auf 5 Sgr für Packete bis zu 10
Pfund festgestellt werden soll Nur auf kleine Entfernun
gen bis 10 Meilen soll das Porto die Hälfte des obigen
Satzes betragen und demnach etwas höher sein als die bis
herige nach der Entfernung berechnete Taxe

Wie der Augsb Allgemeinen Zeitnug mitgetheilt
wird ist die Frage bezüglich der Unisormirunz der bairischen
Armee bereits entschieden Der König hat die Uniformirnng
der Armee nach preußischem Muster in Farbe und Schnitt
der Uniform nebst Pickelhaube genehmigt Es sollen indeß
die im Gebrauch befindlichen Uniformen und Helme aufge
braucht werden

Auch unsere Veuillots zweiter Ordnung beginnen
ebenfalls für die legitimistische Restauration in Frankreich
Propaganda zu machen Natürlich müssen auch zu diesem
Zwecke Prophezeiungen als zweckdienlichstes Material her
halten und so hat denn das in diesem Fache besonders
kompetente Bayerische Vaterland eine Wallfahrts Kapelle
in Frankreich ermittelt an welche eins geeignete Ankündigung
sich knüpfen läßt Das Blatt liefert dieselbe in nachstehen
der durch ihren wssenschaftlich historischen Anstrich gewiß
nicht wenig imponirenden Form

Die Könige von Frankreich bis auf Ludwig XV
besuchten dieses Heiligthuni an behauptet daß eine alte
Prophezeiung auf ewahrt in den Archiven der Abtei die
Nachkommenschaft desjenigen Königs der diese Wallfahrt
zum h Michael und zu unserer lieben Fran unierlassen würde
bis in die dritte Generation mit den größten Unglücksfällen
bedroht Wie es die Geschichte beweist hat sich diese Pro
phezeiung nur zu sehr bewahrheitet

Ludwig XV
j Generation Sein Sohn starb noch vor dem Vater
2 Generation Ludwig XVI Ludwig XVIII Karl X
3 Generation Ludwig XVIII Herzog v Be h
Heinrich V
Heinrich V wäre also wieder zu Hoffnungen eines

besseren Schicksals berechtigt

Würzlmrg 23 Febr General Hartmann ist in
der vergangenen Nacht seiner Krankheit erlegen

Schweiz

Bern 24 Febr Auch im Bisthum St Gallen ist
jetzt ein Conflict zwischen der Staatsbehörde und der katho
lischen Geistlichkeit ausgebrochen Der Bischof Greith hat
ein Fastenmandat erlassen welchem die Regierung das
Placet versagte weil dasselbe das Dogma von der Unfehl
barkeit verkündete

Was willst Ich versprech Dir Alles rief er
flehendlich

Alles Du g hörst mein ganz mein Du thust was
ich will und red st wie ich will und schwörst mir beim hei
ligen Herrgott und bei der Höll auch

Fortsetzung folgt

Leiden eines Richters
Richtend sitz ich hinter Mauern

Als ein strenger Amtsverwalter
Aber die Gedanken trauern
Und sie fliegen mit dem Falter

Fliegen mit dem Schmetterlinge
Lustig nach den Blumenbeeten
Draußen sind sie bessrer Dinge
Als auf Acten und Decreten

Und sie heben sich und schweben
Ueber Auen in die Sonne
Welch ein süßes Frühlingsleben
Welche holde Maienwonne

Und ie Blumen und die Fluren
Und die Vögel all hienieden
Wald und Feld und Creaturen
Alles predigt Frieden Frieden

Selbst die Nebeldünste packten

Sich vor diesem Frühlingspochen
Und sie haben in die Acten
Glaub ich heimlich sich verkrochen

Namentlich in die vertrackten
Bündel vor mir die mich schmerzen
Diese händelsücht gen Acten

Pnncto zwei zerbrochner Herzen
Klägerin die hochbetagte

Schleudert manchen kräft gen Bannspruch
Doch der Jüngling und Beklagte
Läugnet jeden Schadensanspruch

Wären dies zwei junge Herzen
Die gebrochen Heilung suchen
Wollt ich wohl mein Leid verscherzen
Doch die Herzen sind von Kuchen

Diese Kuchenfrau den Schaden
Wll sie nimmermehr verschmerzen
Und ich muß ihn täglich laden
,Puncts zwei zerbrochner Herzen Hugo Gaedcke

Leipziger Karneval
Der große Festzug

Leipzig 2t Februar Der heutige Tag war tradi
tionell der große Mittelpunkt unseres Carnevals Auch
diesmal hat der Himmel unsere gute Stadt nicht im Stich
gelassen sondern das sprnchwörtliche Leipziger Wetterglück
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Engtmd
London 24 Febr In Folge eines zwischen Arbeit

gebern und Arbeitnehmenden erzielten Compromisses wird
voraussichtlich morgen von 60,000 Bergwerksarbeitern von
Südwales die Arbeit wieder aufgenommen werde

Wie den hiesigen Zeitungen aus Madrid gemeldet
wird ist die Stimmung in den spanischen Provinzen nach
den darüber eingegangenen Berichten eine ziemlich gedrückte
Namentlich befürchtet man Kundgebungen der Alphonisten
während der Carnevalszeit

Fürst Leopold von Dessan
Fortsetzung

Im Jahre 1700 wurde Leopold Gouverneur von
Magdeburg begrüßte am 1 März 1701 seinen als König
Friedrich I von Königsberg zurückkehrenden Herrn kam
Ende Mai zum Beginn des spanischen Erbfolgekrieges mit
seinen 12 Bataillonen Infanterie in Wesel an reiste im
Herbste nach dem Haag im Winter nach Dessau begab
sich 1702 wieder auf den Kriegsschauplatz eröffnete am
17 April die ersten Laufgräben gegen Kaiserswerth schlug
am 20 einen Ausfall der Franzosen siegreich zurück
stürmte am 24 die Rheininsel stieg zuerst ans Land ließ
nicht eher nach als bis auch der letzte Franzose hinunter
geworfen war eroberte am 4 Mai die Schanze auf dem
Äuhberge stürmte am 9 Juni die Festung erzwäng die
Uebergabe derselben am 15 nahm im Vorbeigehen das
Schloß Kempen eröffnete im September die ersten Lauf
gräben gegen Venloo dicht an der Maas eröffnete den
Angriff gegen das Fort St Michael eroberte dasselbe
zwang dadurch Venloo zu kapituliren eröffnete am 2 Oc
tober die Laufgräben vor Roermonde ritt in der Nacht nach
Stephanswenh um auch hier die Belagerung eröffnen zu
helfen zwang bereits am 6 Roermonde zur Uebergabe und
ging endlich als die Truppen in die Winterquartiere gebracht
waren nach Dessau

Das war ein heißes Jahr 1702 Leopold hatte
aber seinen Feldherrnrns dauernd begründet besonders oa
alle Welt wußte daß Holländer und Engländer unter
deren Oberbefehl er kämpfte ihn immer dahin gestellt wo
es die schwierigste Arbeit gab

Im Jahre 1709 erhielt er in Berlin den schwarzen
Adler Orden welcher Orden 1701 bei der Königs Krönuug
in Königsberg war gestiftet worden

In Geldern traf ihn seine Ernennung zum General
Lieutenant und der erwünschte Befehl sofort 6000 Mann
preußischer Truppen nach Snddeutfchland zu führe zur
Verstärkung des Prinzen Ludwig ron Baden gegen die
vereinigten Baiern und Franzosen Dieser Befehl sollte
unserem Prinzen die Gelegenheit zu einer seiner glänzend
sten Waffenthaten geben Im Anfange des August ver
einigte er sich mit dem Prinzen von Baden Dieser theilte
nun das Heer ging mit der Hauptstärke über die Donau
und ließ 18,00t Mann Preußen Sachsen und andere
Reichstruppen unter dem Befehl des kaiserlichen Feldmar
schalls v Sthrnm bei Donauwerth zurück um die Franzo

war zur rechten Stunde vorhanden und so konnte denn der
große Festzug mit allem Glänze von Statten gehen Die
vielen Tausende auswärtiger Festgenossen welche schon seit
gestern hier eintrafen werden sicherlich den besten Eindruck
davon mit in die Heimach genommen haben und wir Ein
heimische stimmen ganz gewiß in dem Urtheile überein daß
die Carnevals Gesellschast mit ihrem Zug alle Ehre einge
legt und die früheren derartigen Schaustellungen zum Min
desten erreicht ja vielleicht weit übertroffen hat

Die fünfzig Nummern des offiziellen ZugprogrammeS
dessen genaue Einhaltung durch besondere Ordner gewähr
leistet wmde vertheilte sich folgendermaßen

1 Drei berittene Herolde in den städtischen Farben
2 Musikcorps zu Pferde in dcn städtischen Farben
3 Der Kriegsminister zu Pferde mit zwei Adjutanten

und der Carnevals Standarte
4 Das Carnevals Banner großer Wagen mit der

Lipsia zwei Herolde
5 Der Humor auf dem Pegasus
6 Ein Annoncenbureau
7 Musikcorps in spanischer Tracht
8 Der Khffhäuser mit dem erwachten Barbarossa
9 Moderne Feuerwehr an dem Großenhainer Rath

hausbrand betheiligt gewesen

10 EutritzscherSKümmelapotheke
11 Gehörnte Glanzgruppe Seeler II von Neuen

salz darstellend
12 Ein goldenes Product des Sächs Voigilandes
13 Große humoristische Dreschscene naturgetreues

Conterfei der vaterländischen Kammer Verhandlungen
14 Gesuchte Waare
15 Der Schwur im Trianon Rührstück aus einem

localen Gründerdrama
16 Das Abfuhrinstitut in seiner neuesten Gestalt
17 Ermahnung zur Ein und Umkehr Mucker

terzett aus dem Flügelhorn der Zeit
18 Des Prinzen Carneval Hochschule
19 Trommlercorps in ungarischer Nationaltracht
20 Musikcorps in schwedischer Tracht
21 Der Ceremonienmeister zu Pferde
22 Hohe Gesandte und Diener
23 Der Prinzenwagen mit Sr närrischen Hoheit

und dem Hofstaate

24 Das Polizeiministerium
25 Der prinzliche Lustgarten
26 Der prinzliche Feenpark
27 Musikcorps aus Knaben in Fantasietracht best
28 Der Ballsaal des Prinzen Carneval
29 Die drei historischen Haare der Jetztzeit
30 Ein großer Pairsschub

sen bei Döllingen zu beobachten Beide Herre lagen
unthätig sich gegenüber bis der Prinz von Baden den Be
fehl ertheilte Graf Sthrum sollte ebenfalls über die Do
nau gehen

Kaum aber merkte der Kurfürst von Baiern und w
französische Marschall Villars diese Absicht so gingen sie
ebenfalls über die Donau und griffen am 25 August den
Grafen Sthrum bei Hochstädt von allen Seiten an

Dieser befahl den Rückzug und Leopold hatte zunächst
den Kampf mit dem im Rücken vordringenden Feinde zu
bestehen Er trieb die heraujagenden Reiter in einen Morast
und setzte ihnen hart zu Dann rückie er auf die franzö
sische Infanterie los setzte sie durch seine entschlossene Hak
tnug in Schrecken und folgte ihnen bis in die Nähe von
Nördlingen

Vsn hier zurückgerufen nm dem gleichzeitigen Angriff
der Franzosen in der Front zu begegnen nahm er kaum
seinen Platz in der Schlachtordnung ein als zahlreiche
feindliche Kavallerie heranjagte und das bahreuthfche Küras
sier Regiment warf Es stäubte auseinander und riß in
seine Flucht auch die fränkische und schwäbische Reiterei

mit fort
Nur Fürst Leopold mit einem preußischen Grenadier

Bataillon stand Aber er erhielt den Befehl sich zurück
zuziehen Dem mußte er Folge leisten Mit seinen sechs
Bataillonen zog er langsam und fechtend über die andert
halb Stunden weite Ebene dem Walde bei Nördlingen zu
Er litt kein rascheres Abschreiten ließ das Feuer nie an
ders als auf Kommando abgeben nud hielt auch unter dem
heftigsten Kanonenfeuer der Franzosen auf genaue Richtung
in den Gliedern

In kurzen Zwischenräumen mußte er mit den Batail
lonen Halt machen um die immer erneuten Angriffe abzu
weisen und als er glücklich mit seinen 6 Bataillonen bis
in den Wald gekommen war blieb er mit 3 Grenadier
Kompagnieen noch vor demselben stehen um zu zeigen daß
er gar keine Eile habe

Mit ungeheurem Geschrei kam die Kavallerie heran
um das Häuflein zu überreiten Unwillkürlich schlugen die
Grenadiere das Gewehr an um zu feuern Allein Leopold
kommandirte mit lauter Stimme Hahn in Ruh Da
machte den Feind so stutzig daß er von seinem Angriffe
nachließ und nun führte Leopold seine 3 Kompagnieen
langsamen Schritts in den Wald hinein

Die Schlacht war verloren aber die preußische Ehre
gerettet Ja mehr als das Die Preußen hatten sich bei
Freund und Feind Ruhm und Anerkennung erworben
Ein großer Feldherr ist nicht blos groß im Siege iin
Unglück namentlich hat er sich zu bewähren und zu zeigen
was er ist und was er kann

Bis zum Mai 1704 ist Leopold darauf wieder in
Dessau bei den Seinen Dann aber sehen wir ihn wieder
in Süddeutschland wohin er 12,000 Mann geführt beim
Prinzen von Baden

Hier zog sich die ganze verbündete Armee unter dem
Prinzen Eugen und dem Herzog von Marlborough zusam

31 Der letzte Tag der Spielbank
32 Eilgutbeförderung der Berlin Anhaltischen Bahnj
33 Musikcorps in lü kifcher Tracht
34 Earneval Triumphzng des Bacchus und Gambrinns
35 Orientalische Reitergruppe
36 Eine Schachtel Leipziger Lerchen
37 Ter Einzug der Wener Schützen in Leipzig
38 Die Dachauer Bank mit der leibhaft Aeele Spitzed er
39 Musikcorps in jesuitischer Tracht
40 Ein gestrandet s Gründerschiff
41 Musikcoips iu Matrosentracht
42 Die Casse eines benachbarten Stadttheaters
43 Eine Mnsterbühne
44 Kneipe der Studentinnen
45 AnatomischeVorlesuugen in einer Frauen Universität
46 Komische Musikanten

47 Der Braudweg nach der Natur aufgenommen
48 Der Hanswurst des Carnevals
49 Die Wiege des Prinzen Carneval
50 Reitende Schutzmänner
Die Ordnung des Festzuges war in jeder Beziehung

musterhaft In den einzelnen Gruppen waren die beiden
zum Gelingen unerläßlichen Facloren Pracht und Humor
in trefflicher Mischung vertreten In Bezug auf die glän
zende Ausstattung trugen wohl der prinzliche Wagen mit
den ihm unmittelbar sollenden Lust und Feengärten den
Preis davon doch auch die einzelnen Reitergruppen traten
durch ihre prächtige Costumirung hervor Daß der Humor
und die Sathre die Anspielungen auf die mancherlei faulen
Zustände in unserem engeren und weiteren Vaterlande
reichlich und richtig vertreten sein würden das konnte man
bei dem Unterrichtetsein des närrischen Reichskanzlers und
der anderen betheiligten Würdenträger auf dem politischen
und socialen Gebiete nicht anders erwarten

Um 2 Uhr Nachmittags erreichte der Festzug das
Hotel Prinz Carneval Seine närrische Hoheit verließ mit
dem Hofstaat seinen Wagen und verfügte sich zunächst auf
den Balcon des Hotels um den Zug völlig an sich vorüber
gehen zu lassen und sodann die närrische Menge mit einer
Ansprache zu beglücken welche mit einem kräftigen Hoch
erwidert wurde Unmittelbar darauf nahm das große Ga
ladiuer feinen Anfang zu dem alle Würdenträger Einladung
erhalten halten Das närrische Treiben in den Straßen
der Stadt namentlich aber in allen öffentlichen Localen
läßt sich in seiner Ausgelassenheit kaum beschreiben Wir
constatiren mit Befriedigung daß wenigstens bis zum späten
Nachmittag sich Ausschreitungen nur in einem ganz ver
schwindenden Maße zeigten und daß die Haltung des Nar
renvolks eine für das fernere Gedeihen des Carnevals recht
günstige war



men und stand alsbald den Franzosen unter Tallard und
Mrfin und den Baiern unter ihrem Kurfürsten bei Hoch
städt gegenüber demselben Hochstädt wo im Jahre zuvor
so unglücklich gekämpft war

Am 13 August kam es zur Schlacht Leopold staud
mit den Seinen aus dem rechten Flügel und trug durch
seine Unerschrockenst wesentlich zu dem glücklichen Erfolge
der Schlacht bei

Es existrrt aus dieser Zeit eine gedruckte Beschreibung
der Schlacht unter dem Titel Schreiben an einen guten
Freund betreffend dasjenige was den 13 August 17V4
auf dem rechten Flügel in dem Treffen bei Hochstädt vor
gegangen In demselben heißt es Unter den Genera
len welche sich bei dieser Affaire hohen Ruhm erworben
ist auch der Fürst von AnhaU Dessau königl pr General
der Infanterie ein junger Herr aber ein tapferer Held
der sein Kriegshandwerk wohl versteht Seine herrli
chen Thaten haben ihm viele Freunde unter denen Generals
gemacht Man erzählt eine Aktion von diesem Fürsten
welche etwas Ruhmwürdiges in sich hält und seinen Eifer
zur Kriegskunst genugsam an den Tag leget indem er
eine schon verlassene Fahne wiedererobert und solche lange
Zeit auf seinem Pferde mit welchem er im Ansang durch
eine Stückkugel über den Haufen geworfen gehalten damit
er seinen Bataillons ein Hertze mache und sie wieder zu
sammenbringen möchte als welche sich wegen der Feinde
Durchbruch schon zerstreut hatten die er hernach auch selbst
in das Feuer der andern Attaque geführet

In ähnlicher Weise spricht sich der Prinz Eugen in
einem besonderen Schreiben an den König über den Für
sten aus und sagt von ihm Er hat auf keinerlei Weife
sein Leben geschont oder sich vor einiger Gefahr gescheut
sondern vielmehr mit einer großen Unerschrockenheit seine
wte in die härtesten Treffen geführt dergestalt daß man
ihm die Erlangung des vortrefflichen Sieges zu feinem un
sterblichen Nachruhm großentheils zuzuschreiben hat

Genug der Sieg war erfochten die Franzosen verlie
bn Deutschland die Verbündeten folgten ihnen Nach der
Weis der damaligen Zeit ging man zunächst an die Bela
gerung der Festungen

Der Prinz von Baden erbat sich bei Landan einige
Bataillons Preußen und als sein Wunsch auch endlich er
füllt war fand sich auch Fürst Leopold hierbei als Frei
williger ein Am 22 November wurde der bedeckte Weg
gestürmt Da machte der Fürst auf eigene Hand noch
einen besonderen Angriff und zwar mit solchem Nachdruck
daß der französische Kommandant glaubte es sei schon ans
einen vollständigen Sturm abgesehen und die weiße Fahne
aufstecken ließ

Leopold hatte lediglich zu seinem Privatvergnügen
eine Festung erobert und erntete dafür viel Ehre und viel
Md Man sprach von einer unersättlichen Kampflust des
DesjaiierS

Leopold aber brachte den Winter wieder in der Hei
nath zu und sah einmal wieder nach den Rechten Dann
verfolgen die drei italienischen Feldzüge der Jahre 1705
bis 1707 ein blühendes Reis dem Ruhmeskranze des Feld

herrn hinzufügend Forts folgt
Preußische Sympathien in Hannover im Jahre 1814

Noch ist es im frischen Gedächtniß mit wie scheelen
Blicken Tausende von Bewohnern der Residenzstadt Hanno

er auf die Siege der Preußisch Deutschen Armee hinsahen
haben doch die Vertreter der Bürgerschaft in kleinlich de
monstrativer Weise die Gelder verweigert um die zurück
lehrenden siegreichen Truppen in würdiger Weise zu ein
sangen Im Gegensatz dazu ist es nicht ohne Interesse
daran zu erinnern wie die Stimmung 1814 in Hannover
war als eben durch Preußens Kraft und Opfer der hei
mliche Boden vom Feinde gesäubert und Deutschland sich
M zurück gegeben war

Der übermüthige Sieger hatte 18i 7 Berlins Stolz die
Victoria auf dem Brandenburger Thore nach Paris geschleppt
1814 wurde sie zurückgeholt Auf sechs Wagen deren
größter mit neun Pferden bespannt war wurde die Sieges
göttin durch Französische Fuhrleute und Pferde unter einer
Bedeckung von etwa dreißig Preußischen Kriegern nach Ber
lin zurückgeführt

Der erste Preußische Grenzort Schwelm in der Graf
schaft Mark gab seine Freude über dieses glückliche Ereig
niß durch eine Inschrift zu erkennen die an einem der gro
ßen Vorschläge welche die verschiedenen Theile der Qua
driga enthielten angeheftet würd

Jeder Ort durch welchen der Triumphzug ging folgte
diesem Beispiel und als am 24 Mai Abends die Wagen
in Hannover eintrafen waren die Vorderseiten der Kisten
mit Inschriften zum Theil auf glänzende Bleche gemalt
mit Blumen Lorbeer und Laubkränzen schon größtentheils
kdeckt Wegen einer nothwendigen Reparatur der Wagen
blieben die Kisten zwei Tage in Hannover

Während dieser Zeit wetteiferten alle Klassen der Ein
wohner Hannovers welche auf dem Paradeplatze ein Theil
des jetzigen Waterlooplatzes wo die Wagen aufgefahren
standen bis spät Abends jubelnd umher wogten auch die
übrigen Seiten der hohen Verschlüge mit Inschriften Blu
men Kränzen Bändern c zu schmücken

Ein Ungenannter wohl der Verleger die Vorrede
ist mit L P unterzeichnet hat sich damals der Mühe
unterzogen diese Inschriften des Preußischen Siegesdenkmals
zu sammeln und sie durch den Druck zu veröffentlichen

Der Titel dieser 44 Seiten starken Schrift ist folgen
der Vollständige Sammlung der Inschriften weiche
an den zum Transport der Victoria von Paris nach
Berlin bestimmten Wagen bei deren Abfahrt aus Han
nover befindlich waren Hannover gedruckt bei Ludwig
Pockwitz 1814

Aus all diesen Inschriften Deutschen und Lateini
schen poetischen und prosaischen spricht die reinste lau
terste Vaterlandsliebe Die erschütternden Ereignisse von
1813 und 1814 unter deren gewaltigem Eindruck man
damals stand hatten das Niedrige und Gemeine in den
Menschen abgetödet auch selbst durch stilistisch ungelenke
Herzensergüsse bricht ein gewisser idealer Schwung Preu
ßen ist der Retter Deutschlands das ist der Grundge
danke aller Inschriften der mannigfach ausgedrückt wird
Die seltsame Lehre unserer Welsen raß die Preußen nicht
zu den Deutschen zu zählen sondern nur als Slaven
häute anzusehen seien hatte damals die Köpfe noch nicht ver
rückt Die erste Inschrift lautet Schwelm Preußens alte
Grenze betrat sie wieder den 13 Mai 1814 Dann
kommen Inschriften aus Hagen Unna Hamm Soest Lipp
stadt Bielefeld Herford Preußisch Minden Bückeburg
Probsthagen Stadthagen Darauf folgen die aus Hanno
ver von S 1k ab aus denen wir einige characteristifche
mittheilen wollen

Berlins Victoria
Nicht Euch allein nein Allen ist sie eigen

Die Deutsches Blut und Deutsches Wort verband
Sah t Ihr nicht jedes Deutsche Haupt sich beugen
In Schmerz und Schmach als sie der Frank entwandt
Und alle Deutsche wassneten die Hand
Wo Blücher schlug wo Wellington gebot
Ging Deutscher Muth für Freiheit in den Tod
Und Alle haben Narben aufzuzeigen

Mit Ihr war Deutschland frei und unbezwungen
Die Ehr entwich mit dem Palladium
Wie Sie entfloh floh auch der Väter Ruhm
Ein Erbtheil von Druiden schon besungen
Bewahrt sie treu sie ist uns schwer errungen
Der Söhne Blut wusch rein das Heiligthum
Getragen wird das neue Siegeszeichen
Von Wittw und Waisen über Brüderleichen

Und nimmer muß die Ehre neu entweichen
Ob auch die Welt an unsern Grenzen stürmt
Wenn fremder Haß auf s Neue die Wetler thürmt
Hebt überall die alten Königszeichen
Wer reißt dich aus dem Kreise Deutscher Eichen
Victoria wenn dich dein Volk beschirmt
Und eh dich wieder Frevler uns entwenden
Muß erst der letzte Deutsche blutig enden

W Blumenhagen Dr msä
Wer stieß zuerst in das Heerhorn Wer hob zuerst in

meinem Deutschland die rothe Fahne des Rettungekrieges
Wer focht voran ein schimmernder Vorfechter den stür

menden Reihen der Entflammten
Du warst es tapferes Breunenvolk Mit Wollust

denk ich daß du ein Deutsches Volk daß du meines Stam
mes bist mit Ehrfurcht sprech ich deren Namen aus und
mit heiliger Inbrunst

Einmüthig brach t Ihr aus Palast und Hütte sammel
tet Euch dicht in drängender kühner Liebe um Euren edlen
ächt Deutschen Fürsten nähmet das eiserne Kreuz der blu
tenden Menschheit ab und legtet es Euch auf die hohe
kräftige Männerbrust es zu tragen in Noth und Tod bis
das Werk der Rettung vollendet sei

Was hoch des Bruders Leher vorgesungen
Im Schwesterherzen ist es ties erklungen
Froh spricht der Mund die fromme Weihe nach
Victoria erkämpft im heil gen Streite
Der von dem Eisenkreuze Euch befreite
Sie ruft Euch Glück und Freiheit wieder wach

Wilhelmine S geb Blumenhagen
Gespräch zweier Hannöverscher Bürger bei m Anblick des

Transports der Berliner Victoria

Was ist in diesen Kasten
Die heute bei uns rasten

L

Victoria Victoria
Es ist der Preußen Gloria

Der Preußen Gloria Ei nimmermehr
Da irren Sie mein Freund recht sehr
Denn Preußens Gloria wie mir bewußt
Liegt nur in Preußens hoher Deutscher Brust

L

Es ist der Schmuck der Brandenburger Pforte
Die einst so unverschämt von jenem Orte
Durch einen Corsen Räuber bester Art
Für Frankreichs Hauptstadt weggestohlen ward
Jetzt hat der Preußen mächt ges Schwert
Die Höllenbrut mit Macht zerstört
Und Euch Berliner es bescheert
Daß das was ihr so lang entbehrt
Mit Pomp bekränzt zur Heimat kehrt
D rum der Deutschen Motto heiße
Vivat ein jeder brave Preuße

Luum orühue
G Harrhs

Verfasser des Quodlibet
O einziger Triumph

Mit blutendem Herzen sah ich Berlins Götterwagen
im Februar 1807 unaufhaltbar südwärts bergab rollen und
mußte gezwungen als Spediteur den Räubern zu dieser
Schmach selbst behülslich sein Doch dem Höchsten sei
Dank ewig Dank heute sehe ich der Preußen Gloria zwar
theuer erkauft doch vom schönsten der Siege umstrahlt
bergauf seinem Göltersitze wieder zu eilen

C D Malthse
aus Perleberg in der Priegnitz

Ein Preuße kann mit Recht gleich mir einher stolziren
Er focht eroberte und siegte Ich gehe nur spazieren
Begegne ich ihm von ungefähr wenn gleich von allen

Seiten
Die schönsten Damen hier mit Wuth sich um mich streiten
So laß ich diese schmachten und wende mich zu ihm

Dies Ihr biedern Preußen die Ihr die Victoria begleitet
Wilhelm B v L

Wie jeder sich der Siege freut
Die Preußens Heer errangen
Den Helden willig Lorbeern streut
Die bis zur Seine drangen
So ruf ich auch voll Jubel heut
Es lebe Deutsche Tapferkeit

M Z Doris SchmidtEs ist dies der bekannte Novellist geb 1781 zu Hannover
seit 1803 Polizeiarzt daselbst gestorben 183l

2 Sostmann geb 1784 in Hannover gest 1864 in Hamburg
Sie ist die V rfasserin einer ganz n Reihe von Romanen

2 Georg Harrys geb 1770 zu Hannover gest daselbst 1838
Von ihm erschien 1814 das oben genannte Politisches Quodlibet
oder musikalische Probekarte Ein Schwank in drei Auszügen
Außerdem hat man noch zahlreiche Zeitgedichte von ihm

Kirchliche Anzeige
Zn Neumarkt Mittwoch den 26 Februar um 1v Uhr

Beichte und Communion Hr Pastor Hossmann
Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst Derselbe

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 26 Febr
Neues Die Entführung aus dem Serail Altes Die

Lebensretter

Verzeichniß
der in Halle am 2b Februar 1873 gezahlten Durchschnitts Marktpreise

7

Weizen pro Ttr 3 24 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 2 9 Linsen 1 9

Gerste 3 5 Erbsen 1 8

Hafer 2 11 3 Butter 11
Heu 1 10 Rindfleisch 6 6

Stroh 22 6 do a d Keule 6 6

Kartofseln 1 2 Kalbfleisch 5

Eier pr Schck 1 k Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

vermischtes
Darmstadt 22 Februar Ein herzzerreißender Un

glücksfall wird aus der Provinz Oberhessen gemeldet Zehn
Konfirmandenkinder aus einem Oerlchen bei Homberg a d O
hatten sich des Morgens zur Konfirmandenstunde auf den Weg
nach dem erwähnten Pfarrdorf begeben Als sie zur gewohn
ten Zeit ja selbst bis zum Abend nicht zurückgekommen waren
wurden von den angsterfüllten Angehörigen der Vermißten
Nachforschungen nach ihnen angestellt Das Resultat war ein
entsetzliches Die Kinder waren auf dem Eis der Ohm ihrem
Ziele Homberg entgegengeeilt waren eingebrochen und sämmt
liche Konfirmanden hatten ihren Tod gefunden

Winterspruch
Wer seinen Nächsten liebt
Streut Sand vor seiner Thüre
Daß er bei Glatteis nicht
Sein grades Bein verliere

Bekanntmachung
Ausfüllung der Post Anweisungen von Seiten der Absender

Aus den Kreisen des Kaufmannsstandes ist darüber geklagt worden daß auf den
Post Anweisungen häufig die Angabe des Namens und Wohnorts des Absenders unterlassen
und dadurch Anlaß zu Weiterungen gegeben werde Das General Postamt macht darauf
aufmerksam daß die Nennung des Absenders auf den Coupons der Post Anweisungen
zwar im postdienstlichen Interesse nicht erforderlich für den geschäftlichen Verkehr zwischen
Äsender und Empfänger aber vielfach wichtig ist um die Contoberichtigung zu ermöglichen
und daß ans diesem Grunde du Benutzung der Coupons im eigenen Interesse der Bethei
ligten sich empfiehlt

Berlin den 16 Januar 1873 Kaiserliches General Postamt
Steph an

AuckMelimlle IilMliiiie
neueste Construct sehr wenig gebraucht steht
zum Verkauf

in Torgau bei H

Ein sehr gut gearbeiteter Waarevschrauk
für Goldarbeiter oder Putzmacher am besten
geeignet und einen Ladentisch billig zu ver
ausen Wo sagt die Exp ed d Bl

2 bis 3 noch gut erhaltene Ladenschränke
nebst einem Ladentisch werden gesucht Näh
Exped d BlEin jnnger Huud gelbe Dogge ist ent

linsen Abzugeden kl BrauhauSgasse 5
Eine sreundl möbl Wohnung dicht am

Bahnhofe an 1 oder 2 Herren zu vermiethen
Nähere Königsstr 16 2 Tr links

Ein eisern nnt K sOfen wird zu kaufen
gesucht Kutlelbrücke 21 1 TrF Ml t u K verm Geiststr 67

Eine tüchtige Directriee wird für ein
feines Pntzgeschäst einer größeren sächs
Fabrikstadt unter sehr angenehmen Be
dingungen zu engagiren gewünscht 1
März oder auch später Alles Nähere

Scharreugasse 12

Neues Theater
Donnerstag den 6 März

Erstes Gesammtgastspiel der rühmlichst be
kannten Künstlergesellschast

Während des Gastspiels auch Tageskasse
von 1v 12 Uhr Vormittags geöffnet großer
Schlamm 9 an Verkaufsstelle
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Bekanntmachung
Die bei den Dienststellen der Unterzeichneten außer Gebrauch getretenen Telegraphen

papiere bestehend in xxw
1 5V Centner Morserollen aus weißem Papier
2 6t Centner Depeschenheften Journalen repomrten Acten alten Post Coursbüchern c

meist Concept Papier
3 3 Centner Emballage Papieren

sollen zum sofortigen Einstampfen oder zu einem anderen Gebrauche durch den ihre sofor
tige Vernichtung gesichert ist im Wege der öffentlichen Licitation verkauft werden

Die Verkauss Bedingungen sind in der diesseitigen Registratur zur Einsicht ausge
legt und können daselbst auch Proben der vorstehend näher bezeichneten Papiere in Augen
schein genommen werden Auf portofreien Antrag werden die Bedingungen gegen Eistat
tung der Copialien abschriftlich mitgetheilt

Kauflustige werden aufgefordert ihre Offerten gehörig versiegelt unier der Auf
schrift Gebot auf ausrangirte Telegraphenpapiere bis mm 10 März er portofrei an
die Unterzeichnete einzusenden in deren Dienstlocale Königsstraße Nr Hierselbst am
genannten Tage Vormittags 10 Uhr die Eröffnung der Offerten in Gegenwart der etwa
persönlich erschienenen Bieter erfolgt Später eingehende Offerten oder solche welche den
gestellten Bedingungen nicht entsprechen werden nicht berücksichtigt

Die Bieter bleiben 1 4 Tage an ihre Offerten gebunden und behält sich die Unter
zeichnete die Auswahl unter den 3 Meistbietenden vor

Halle den 24 Februar 1873 Kaiserliche Telegraphen Direktion

Noch bis Freitag verkaufe sämmtliche Artikel zum

Ziiräineii in vei8 v 4
x iäi euinduut,v 3 /zA,,KtZ
LKMon prtma 3 2 A
Hliirtiiix ä 3
likilien sum Fabrikpreis
Ikinkvo l asvlteiitliolier äo

Aoiröe 7 /z H, ä IS
Uvltou

Wegen
Geschäfts Abgabe

vdsidemüen 25 A,
Ditineulteiutleu 1 10

liillAvI IlkMÜK von 7 /z

ivoll IIein 1eil, voI1
Lliomisetts von S A an
Xraxeu u Zlausvllotteu

U 8Vkl Ii Ui
Zloiree Iti vkv 2
8tepp I Zeke 2 15
I IttiivII ükleliu 2 M

Rvoks 25
Ko8slis r Rtivke
Korsetts von 10
Lorsktt HLkIvsser
Ilntertailleu
IZlousen II uI eii Deiwel
I uullclvitler u mLarvlient LoZilkIeicker

Bestellungen auf Oberhemden und Wäsche jeder Art werden dem Ausverkauf
sprechend billigst und sauber angeseriigt

V 9 Leipzigerstr 10

a

a

Z

Z

ent

Aufgefundener Kindesleichnam
Am 21 d Mts ist unweit Schiepzig in Benkendorser Flur der an eine Eisscholle

angefrorene Leichnam eines neugeborenen Kindes aus der Saale gezogen worden Der
Köiper war unbekleidet und anscheinend schon längere Zeit im Wasser Anzeigen über die
Person der Mutter ersuche ich der nächsten Behörde oder mir zu erstatten

Halle den 23 Februar 1873 Der Staats Auwalt

Als anscheinend gestohlen ist bei einem vielfach be
straften Menschen eine sil

berne Cylinderuhr römische Ziffern verbogene Stahlzeiger Secundenzeiger inwendig die
Nr 60,119 in Beschlag genommen Der Eigenthümer wolle dieselbe in meinem Büreau
in Augenschein nehmen

Halle den 22 Februar 1873 Der Staats Anwalt

kür Nilitaii Examinavon Z1 a M a D zu Halle a S Moritzzwinger 8
Pensionat auf Berlangen im Hause Beginn des Cursns am 3 April er

Bekanntmachung
Den Herren Offizieren des hiesigen

Bezirks znr Nachricht das die nächste
Versammlung am 8 März in üblicher
Weise stattfindet

Halle den 25 Februar 1873
Der Landwehr Bezirks Commandeur

von Aoi lllmusvn
Die zum 27 d Mts Geiftftrake 21

angesetzte Auktion wird aufgehoben
Auct Commissar

Ein Haus für 3500 H Anzahl 1200 H
ein Haus für 2200 Anzahlung 500 H
habe Auftrag zu verkaufen

C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Weißwaaren Handlung FeiWigcrstraße 93
emps einen Postm sehr preiswerther

Herren Dame Unterjacken n Unterhosen
Nachdem ich Brnnnenplalz 11 ein

Gesinde Vermiethungs Comptoir
eröffnete bitte ich geehrle Herrschaften mich mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen Zu
verlässige und reelle Bedienung wird zugesichert Dienstpersonal jeder Art kann sich melden

Hochachtungsvoll Frau May

Prima Cöluer Leim ü F 9 offen
Erichson Frilzfche

Eine vollständige Ladcncinrtchtnng ist
zu verkaufen Leipzigerstrafz e 8i

Umzugshalber verkaufe ich ein kl schwarzes
Sopha moderne Fa on einen Küchenschrank
einen Spiegel zwei Eckbretter und drei Korb
st ühle C Milie Hahmann Fl eischer gasse 25

Schlittcilvcrkanst Mühlgraben 1
Eine Partie Oxhost und Stückfässer

sind zu verkaufen
in der Weiuhandlnng von Jacob Broich
Eine gut erhaltene Weitznähmaschine zu

verkaufen Martinsber g 8 3 Tr
Hanspähne kteingehäcktcs Brennholz

und Hobelspähne sind korb und fuhrenweise
zu verkaufen Klausthor Vorstadt 9

Brennmaterialien
Werschen Weiszenfelser und Dieskaner

Pretzsteine Zwickaner Steinkohlen böh
mische Patentkohlen Briquettes n Brenn
holz empfehle hindurch und liefere dasselbe
in Lowrys sowie in jedem beliebigen Posten unter

billiger Berechnung SR tt I
Königsstraße 20 n kl Märkerslraße 3

Eine Partie feines Polsterwerg ist ange
kommen bei I F Weber Nachs

6000 H auch getheilt 1 April cr ans
znleihen Näheres in der Exped d Bl

22 H aus sichere Hypothek ansznleihen
Brunoswarte 5 part links

Hand Möbelwagen werden zu
kaufen gesucht
Dienstmann Institut Expreß

a ter Markt 3
Ein großer Kleiderschrank wird zu kau

fen gesucht gr Ulnchsstraße 13 part
Eine Bäckerei wird zu pachte gesucht

C Iahn gr Ulrichsstraße 58
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Buchführung
Unterzeichneter gi bt praktischen Unterricbt

der doppelten Buchführung Zeit beliebig
gr Ulrichsstr 20 II Weber Kaufmann
Am Strick Unterricht können noch kleine

Mädchen theilnehmen Wo sagt die Exped

Ich warne auf meinen Namen zu borgen
sei es wer es sei denn ich stehe für keine Zah
lung Angnst Lippert Weidenplan 13

Ein gold Uhrschlüssel Medaillon und
Globns von einer Uhrkette verloren Abzu
geben gegen Belohnung

gr Ulrichsstr 3
Heute Mittwoch geselliger Abend des

Ranch Clubs in
der D eutsch en Bierhalle

Maschinenstepperin sucht Trödel 7s II

Aufwartung Gesucht zum I März ein
Maun od eine Frau in der Nähe des Königs
platzes wohnend Meldung zwischen 6 Uhr
Nachm Königsplatz 6 part rech ts

Eine gesunde Amme sucht Stellung Zu
erfragen Zapfenstraße 5

Eine geübte Schneiderin mit Maschine sucht
Beschäftig im Hauje Klausthorslr II II

Pferdeknecht sucht Westphnl
Ein Bursche kann unter sehr günsiigeu

Bedingungen in die Lehre treten bei
C Tänzer Tapezierer n Decorateur

Niemey irstraße

Ein ordentl Bursche wird gesucht von der
Buchhdlg v Ch Gräger schulgasse 3o

Lehrlings Gesuch
Ein Lehrling kann sofort eintreten bei

A Henning Buchbindermeister
Rann Str 3

Ein junges anständiges Mädchen wirv für
ein reinliches Geschäft sowie zur Unterstützung

der Hausfrau zum 1 April gesucht Adr
unter A B bitte in der Expedition des Bl
niederzulegen

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
kann sofort oder 1 April bei mir in Dienst

treten Lonise Poppe
Blücherstraße 7 a

Ein Mävchen für Küche u Hansa heil zum
1 März gesucht Herrenstr 14 im Laden

Ein Mädchen für Küche sucht 1 April
Dienst Zuerfr Gcistsiraße 29 1 Tr

Ein junges Mädchen von außerhalb wird
zu Erlernung der seinen Küche gesucht

im Cas6 David
Ein Kellnerlehrling wird gesucht

im Cas6 David
Eine gesunde Amme welche schon meh

rere Monate gestillt hat gesucht
Köuigsstraße 40 d

Mädchen auf Hosen geübt s Kanzleigasse 4
Eine Aufwartefrau wird sogleich oder zum

1 März gewünscht gr Ulrichsstr 13 p

Eine möbl Wohnung wird sofort zu mie
then gesucht Sophienstruße V

Ein grofzer Laden ist zu vermietheu
Leipzigerstr KV

Zwei Wohnungen 130 vesgl 140
in rer ÄönigSvorstavt mit Garten n Pferde
tall neu eingerichtet zu verm u 1 April
zu beziehen Näheres Schülcrshof 20

Eine möbl Stute mit Bett ist z 1 April
zu vermielhen Wo sagt d e Exped d Bl

Möbl St f 1 Herrn Niemeherstr 6
Ein elegant möbl Zimmer nebst Schlaf

stnbe zum 1 März Leipzigerstr 102
Ein kinderlose Beamter der zu Ostern

d Js von Leipzig nach Halle vexsetzt wird
sucht eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche und Zubehör Gef Offerten
bittet man um er R B 852 in der Annon
cen Erpedition von I Barck H Co in
Halle a/S niederzulegen

Eine Wohnung von 3 St 3 K, K c
wird Ostern zu miethen gesucht Offerten
unter W R in der Exped d Bl

Zum 1 April d I sucht eine einzelne
Dame in Merseburg ein schon gedientes seines
Stubenmädchen das waschen plätten etwas
schneidern und wohlmöglich serviren kann
Näheres zu erfragen in Halle Rannische
straße 10 bei Frau Wittwe Baudermauu

Eine Wohn best aus St K K nebst
Zubeh von kinderl Leuten pünktlich zahlen
den Miethern zum 1 April gesucht Adressen
abzugeben Mühlberg 6 im Hofe rechts

2 möbl Zimmer nebst K sofort gef Adr
snb S in d Exped d Bl niederzulegen

Eine Ladengehülfin
sucht bei einer auständ Familie per 1 April
Kost und Logis Näheres gr Steinstr 17

Sonntag den 2 März
6 Nxnliiynumt Cvnevrt

A WippUnger RachHauSgasse 7

Mittwoch Gesellschaftstag
fr Psann und div Kaffeekuchen

Mittwoch deu 26 d
7 Kränzchen im Abonnement

l viMImizelie üKeiiMM
Geueralversammlnng Donnerstag den

27 d M Abends 8 Uhr im Hotel zur
Tulpe Vortrag des Herrn Prof Dr

Engter über die neuesten mit den Holle
sreuud scheu Apparate erzielte Resultate

Vorlage des neuen Etats und Rechnuugs

Mschluß Ter Borstand

VIvustilA 1 n 25 I livjn
udviitl lukiir 8oiliiu1 vii l lv 1 AlZirü

der nai s lisvorstslttznelen Loirse ist
äs,s Lrsoksinen änr etiven MitAlisäkr
äuroi t i i nöttnA

Ztadt Theater
Mittwoch den 26 Februar

Mit ausgehobmem Abonnement
TK Zum Benefiz für Frau Hellmuth

Ende gut Allts gut
Eomödie in 5 Acten von W Shakspeare nach
der Ausgabe der deutschen Shakspeare Ge
sellschaft bearbeitet

Volksküche

Rathhausgasse v
Mittwoch Graupen mit Rindfleisch
Donnerstag Kartoffelmus mit Bratwurst

Köuigliche meteorologische Statiou
24 Februar 1873

Stunde Äifwr
Pcir Lin

Dunstdr

Var in
Zeucht Lujtw

roccnt R Grad

NorgS k 331,12
Mittags 2 j 331,47
AbdS 10 330 85
Mitt I 331,15

1 92
2,20
I W
2,00

8

75

86

12
1 3
1 1
0 8

Wi d

8 V2
8 V1
01

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deß Waisenhauses
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